
Wahljahr 2026: FWG ist stark aufgestellt 

Solider Gemeindehaushalt 2026 verabschiedet

Weilrod. „Viel Konstanz gemischt mit fri-
schem Wind!“ – so beschreibt unser Vor-
sitzender Dr. Markus Hammer die Kandi-
datenlisten für die Kommunalwahl am 15. 
März 2026.
Die 25-köp�ge Liste für die Gemeindever-
tretung führt deren Vorsitzender Matthias 
Rumpf als Spitzenkandidat der FWG an. 
Auf den Plätzen 2 bis 5 folgen Diana Schö-
neich, Fraktionsvorsitzender Jens Heuser, 
Claudia Mohr und Vorsitzender Dr. Markus 
Hammer – erfahrene Krä�e, die sich auf ein 
erneuertes Mandat freuen, um sich weiter-
hin engagiert für Weilrod einzusetzen. 
62 Kandidaten für 13 Ortsbeiräte
Die FWG kann erneut für alle 13 Ortsbei-
räte vollständige Listen präsentieren und 
dankt allen Kandidatinnen und Kandidaten 
für ihren Einsatz für unsere wundervollen 
Ortsteile. Die Ortsbeiräte sind und bleiben 
ein Kernelement des „Miteinander-Fürein-
ander“ in unserer Gemeinde.
8 unserer 11 aktuellen Ortsvorsteherinnen 
und Ortsvorsteher kandidieren erneut über 
die FWG für ihren Ortsbeirat. Danke an sie 

und alle Ortsbeiräte für die wichtige Arbeit 
vor Ort.
Seit 2021 viel erreicht und umgesetzt
Viele erinnern sich noch an die Wahl 2021, 
die unter strengen Corona-Au�agen stattfand. 
Seit dem Start dieser Legislaturperiode in ei-
ner ungewissen Zeit haben wir gemeinsam 
viel für Weilrod erreicht, umgesetzt oder auf 
den Weg gebracht. Höhepunkte sind dabei:
· �Ausbau der Kinderbetreuung mit den  
Beschlüssen zum Neubau von drei  
Kindertagesstätten in Hasselbach,  
Riedelbach und Altweilnau

· �Weitere Stabilisierung unserer Finanzsitua-
tion bei gleichbleibend niedrigster Grund-
steuer im Kreis

· �Abscha�ung der Straßenbeiträge
· �Ausbau der kritischen Infrastruktur (Ring-
wasserleitung; Erstellung und  
Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans)

· �Bauleitplanung (Baugebiet Bangert in 
Hasselbach, Gewerbegebiet in Riedelbach, 
Seniorenwohnen in Rod an der Weil)

· �Stärkung des Miteinanders (Weilroder 
Kulturjahr, Ferienpass u. v. m.)

Unsere langjährigen Mandatsträger bestä-
tigen, dass dies die ereignisreichste Legis-
laturperiode der letzten Jahrzehnte war 
– mal abgesehen von der Gründungszeit 
Weilrods in den 70ern.
Wir setzen unseren erfolgreichen Kurs 
fort – versprochen!
In den nächsten Jahren wollen wir uns 
weiter mit Leidenscha� und Kompetenz 
für Weilrod einsetzen. Unser oberstes Ziel 
bleibt es, die Lebensqualität in Weilrod zu 
erhalten und auszubauen.
Geprägt von gesundem Menschenverstand 
und unserem Motto „kompetent – sach-
lich – fair“ werden wir die gute Arbeit 
fortschreiben. Kerninhalte bleiben eine 
saubere und klare Finanzpolitik, der Erhalt 
und Ausbau der Infrastruktur (Daseinsvor-
sorge) mit Fokus auf die Bereiche Wasser, 
Kinderbetreuung, Feuerwehren sowie die 
Scha�ung weiterer bezahlbarer Wohnun-
gen.
Ihre Stimmen am 15. März 2026 scha�en 
die Grundlage dafür, dass wir Weilrod wei-
ter gestalten können.

Die Gemeindevertretung Weilrod hat am 
11. Dezember den Haushalt für das Jahr 
2026 beschlossen (nach Redaktionsschluss 
für diesen FWG-Kurier). Bei einem Ge-
samtvolumen von rund 21 Millionen Euro 
wird der Haushalt mit einem Überschuss 
von etwa 100.000 € abschließen. Im Ver-
gleich zu anderen Kommunen stellt sich die 
Finanzsituation in Weilrod weiterhin gut 
dar. Dennoch spüren auch wir, dass sich die 
Lage zunehmend anspannt. Gründe dafür 
sind neben der allgemeinen In�ation vor 
allem gestiegene Personalkosten. Zum ei-
nen durch gerechtfertigte Tarifsteigerungen, 
zum anderen aber durch einen Anstieg der 
Aufgaben, Anforderungen und Standards 
für die Gemeinde. Dadurch ist z.B. das De-
�zit in der Kinderbetreuung ist in den letz-
ten fünf Jahren von rund 1,3 Mio. € auf über 

2 Mio. € gestiegen – gut investiertes Geld, 
das jedoch erwirtscha�et werden muss. 
Pachteinnahmen aus den drei seit Jahren 
geplanten Windrädern erwarten wir dage-
gen leider erst ab 2027. Hier bremst uns die 
deutsche Bürokratie erheblich aus.
Investitionen 2026
Wir stehen klar zu den investitionsrelevan-
ten Entscheidungen, die wir getro�en ha-
ben. Dazu gehören die Ersatzbescha�ung 
eines Tanklöschfahrzeugs, Neubau der Was-
serleitungen in den Ortsdurchfahrten Em-
mershausen und Maulo�, Schutzmaßnah-
men bei Starkregenereignissen und der Bau 
des Mehrgenerationenplatzes in Altweilnau
Unsere Anträge zum Haushalt 2026
Nach intensiver Beratung in der FWG-
Haushaltsklausur und zwei Diskussionsrun-
den im Haupt – und Finanzausschuss haben 

wir folgende Anträge im Rahmen der Haus-
haltsberatungen gestellt (und gehen davon 
aus, dass die Gemeindevertretung diesen 
mehrheitlich zugestimmt hat).
· �Verbessertes Projektcontrolling für  
Investitionen ab 250.000 €

· �Erstellung eines 10-Jahres-Investitions- 
und Finanzierungsplans

· �Klare Priorisierung der geplanten  
Investitionen für die nächsten drei Jahre

· �Moderate Erhöhung der Grundsteuer B 
von 380 % auf 410 % (dies ist weiterhin der 
niedrigste Hebesatz im Kreis)

· �Anpassung der Gewerbesteuer auf 381 % 
statt 360 %, um keine Landeszuschüsse zu 
verlieren

Bei allen Fragen zu diesen kommunalpoli-
tischen �emen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
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FWG-KURIER
DIE ZEITUNG DER FREIEN WÄHLERGEMEINSCHAFT WEILROD

LISTENPLATZ 1

Matthias Rumpf, Hasselbach

LISTENPLATZ 2

Diana Schöneich, Finsternthal

LISTENPLATZ 3

Jens Heuser, Emmershausen

LISTENPLATZ 4

Claudia Mohr, Riedelbach

LISTENPLATZ 5

Dr. Markus Hammer, Rod an der Weil






